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Ganz ehrlich (und ich bin Sonderschullehrerin   ich finde das hinter der Waldorfpädagogik
stehende Menschenbild mehr als grenzwertig (vielleicht sogar gerade wegen meines
Lehramtes).
Zu der Lese- und Schreibgeschichte mag ich gar nichts sagen, musste allerdings ein paar Mal
bei der weiterführenden Diskussion laut auflachen...
Hier in meiner Heimatstadt gibt es eine recht verbissene Waldorfschule, der dazu gehördende
Kindergarten ist noch schlimmer.
So schön einige Ansätze der Reformpädagogik auch sind (jaja, hier spricht die
Sonderpädagogin), so schlimm finde ich das absolute Übertragen auf die heutige Zeit. Steiner
ist da mein Lieblingsbeispiel, aber auch die Ansichten der Frau Montessori sind wohl eher
grenzwertig (ich sag nur "kosmos" und so ein Kram)...
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